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So lasst uns denn ein Apfelbäumchen pflanzen!
Herzliche Einladung 

zum 
Veredelungstag für Apfelbäume

Wir möchten gemeinsam mit Ihnen Apfel-
bäume vermehren und damit ein Symbol 
für die wachsende Zukunft unserer starken 
Dorfgemeinschaft setzen.

An unserem Veredelungstag am 7. März 
2020 ab 10 Uhr im Info-Pavillion Gersbach 
werden wir die Apfelbäume für den Erzähl-
garten der Kirchengemeinde Gersbach 
veredeln.

Zudem gibt es die Möglichkeit, dass Sie 
sich auch ein Bäumchen für Ihren eigenen 
Garten veredeln. Sie können dafür eine der 
historischen Sorten wählen, die wir an dem 
Tag vor Ort vorrätig haben oder auch selbst 
einjährige Triebe (Reiser)eines Baums mit-
bringen, von denen Sie gerne ein neues Ex-
emplar hätten. 
Fachkompetenz steht uns mit Frau Dr. 
Eleonora Zickenheiner zur Seite.

Ihre
Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel & 
Pfarrerin Ulrike Krumm

Bitte anmelden, siehe Dorfnachrichten!
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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 08.02.2020 
Schwarzwald-Apotheke, Schützenstr. 16, Bad Säckingen 

Sonntag, 09.02.2020 
Bahnhof-Apotheke, Scheff elstr. 12, Schopfheim 

Samstag, 15.02.2020 
Hebel-Apotheke Stübler, Hebelstr. 16 a, Hausen 

Sonntag, 16.02.2020 
Apotheke am Markt, Haupstr. 34, Schopfheim 

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist der 12. Februar 2020 

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr oder abends nach telefonischer 
Vereinbarung
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/2959948, Mobil 0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach  
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Montag und Mittwoch  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sonntag: (Winter)    14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
                   (Sommer)    15.00 Uhr bis 18.00 Uhr   
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Öff nungszeiten auf Nachfrage geöff net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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INFO Baumveredelung 
Obstbäume werden durch die Veredelung von Wildlingen, den soge-
nannten Unterlagen, ver mehrt. Bei der Kopulationstech nik wird ein 
Zweigstück des zu vermehrenden Baums (der Reiser) auf den Stamm 
der Un terlage gesetzt und eng mit ihm verbunden. 

Beide wachsen dann zusammen, so dass die gewün schte Sorte von 
der Wurzel der Unterlage versorgt wird und als neuer Baum wachsen 
kann. 
  

Ablauf und Anmeldung Veredelungstag für Apfelbäume 
Ablauf 
10.00 - 10.30:   Begrüßung und Vorstellung des Vorhabens “Erzähl-

garten” mit Informationen zu den historischen Ap-
felsorten 

10.30 - 11.00:   Praxiseinführung in das Veredeln mit Übung der Ko-
pulation  

11.00 - 12.30:   Gemeinsames Veredeln und Eintopfen der Apfel-
bäumchen für den Erzählgarten unserer Kirche 

12.30 - 12.45:  Abschlussworte zum Apfel in der Kirchengeschichte 
12.45 - 13.30:  Gemeinsames Mittagsessen 
13.30 - 14.30:   Veredelung von Apfelbäumchen für die Bürger/in-

nen mit mitgebrachten oder zur Verfügung stehen-
den Reisern 

Bitte diese vier Punkte beachten: 
1 -  Teilen Sie uns im Vorab mit, wenn Sie einen eigenen Baum (max. 3 

Stück) veredeln möchten. Sie können Reiser einer eigenen Sorte mit-
bringen (einjährige Zweigabschnitte, die noch nicht wieder ausge-
trieben haben) oder Reiser der historischen Sorten verwenden,  die 
wir zur Verfügung stellen. Sie werden natürlich zu den bereitstehen-
den Sorten beraten. 

2 -  Der Unkostenbeitrag pro veredelten privaten Baum beträgt 10€. Da-
für stellen wir die Unterlage, das benötigte Veredelungsmaterial, Topf 
und Erde zur Verfügung. 

3 -  Sie müssen nicht den ganzen Tag dabeisein - es ist möglich, auch 
nur am Vormittag oder Nachmittag mitzumachen. Es werden viele  
Hände für kleinere Tätigkeiten gebraucht - auch wenn Sie nicht selbst 
einen Baum Veredeln möchten, seien Sie gern mit dabei. 

4 -  Bitte bringen Sie ein sehr scharfes kleines Messer, z.B. Taschenmesser, 
Cutter mit.  

 
 ---------------------------------------------------------------------------------
  
Anmeldung 
Hiermit melde ich mich für den Veredelungstag am 07.03.2020 an.  
Ich nehme wie folgt teil:  
  
  vormittags bei der Veredelung der Kirchengartenbäume  
  Mittagessen  
  nachmittags bei der Veredelung der Privatbäume  
 und bringe dafür eigene Reiser mit,  
   möchte gerne Reiser der zur Verfügung gestellten historischen 

Sorten verwenden. 
  
Name, Vorname:  

....................................................................................................................................... 
  
Kontaktmöglichkeit (Telefon oder Mailadresse):

....................................................................................................................................... 
  
Bitte die Anmeldung im Rathaus oder Pfarrbüro bis zum 
21. Februar 2020 abgeben.  
Wir freuen uns auf Sie! 

 --------------------------------------------------------------------------------- 

Aus dem Ortschaftsrat 

Mitfahr-App 

In der Ortschaftsratsitzung am 22. Januar 2020 war der Ortsvorsteher von Raitbach, Herr Wilhelm Tholen, zu Gast und hat uns die Rait-
bach-Mobil-App vorgestellt. Da Raitbach über keine eigene Buslinie verfügt, haben sich Privatleute zusammen getan und mit der Ortsverwal-
tung Raitbach das Projekt „Raitbach mobil“ gegründet. 

Über eine Gruppe können per App entweder Personen anfragen, die mitgenommen werden möchten, ob jemand fährt. Oder es werden 
Fahrten angeboten. Um die Anzahl der Meldungen zu begrenzen wird nur geantwortet, wenn jemand eine Fahrt anbietet oder annimmt. 

Die Mitgenommenen sind über die mittlerweile obligatorische Insassenversicherung mitversichert. Die Mitnahme ist ein Gefälligkeitsverhält-
nis und unentgeltlich. Haftungsansprüche für den Fall, dass eine Fahrt ausfällt, sind ausgeschlossen. 

Herr Ortsvorsteher Wilhelm Tholen hat alle Gersbacherinnen und Gersbacher herzlich eingeladen bei der App mitzumachen und das Ange-
bot zu testen. Anmeldungen unter: Wilhelm Tholen tholen.schopfheim@freenet.de  

Im Namen des Ortschaftsrates bitten ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger die App zu testen. In ein paar Monaten werden wir vom 
Ortschaftsrat Sie zu einem Treff en einladen und Sie um Ihre Erfahrungen und Anregungen bitten. 
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10.02.2020 Papiertonne 
11.02.2020 Biotonne 
14.02.2020 Kühlgerätesammlung, Sammelstelle Parkplatz 
 Rathaus, bis 6.00 Uhr morgens bereitstellen 
18.02.2020 Rest-/Hausmüll 
19.02.2020 Gelber Sack 
   
 

Veranstaltungen in Gersbach 
20.02.2020 Hemdglunki, Latschi-Clique und
 Musikverein Harmonie Gersbach  
06.03.2020 Ringkampf, KSV Gersbach, Bergkopfhalle 
07.03.2020 Schiibefüür, Latschi-Clique Gersbach 

Vorankündigung 
Die Landfrauen laden ein zu einem Vortrag über das Thema Demenz am 2. März 2020 um  19.00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses Gersbach. Eintritt: 3,00 Euro 

Folgende Fundsachen wurden auf der Orts-
verwaltung abgegeben:
• Fahrradtasche schwarz mit grauem Kreuz
   
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Öff nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
09. Februar 2020     Einladung zum Gottesdienstbesuch  
    um 10 Uhr in Fahrnau 
  
16. Februar 2020    Gottesdienst 
10 Uhr    Prädikant Klaus Opitz 
  
19. Februar 2020    Abendandacht im Gemeindesaal des 
 Pfarrhauses 
19 Uhr    Pfarrerin Ulrike Krumm 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
Die Fußballmannschaft der Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
aus Fahrnau, Gersbach und Hausen hat beim Bezirks-Konfi -Cup am 
19. Januar den 1. Platz erreicht und sich damit für das landeskirch-
liche Turnier am 1. Februar in Lahr qualifi ziert. Wir gratulieren der 
Mannschaft ganz herzlich zu ihrem Sieg und ihrem tollen Teamgeist! 
  
Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren triff t sich am 13. Februar um 15 Uhr zum 
gemütlichen Kaff eetrinken im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
Herzliche Einladung – das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie! 
  
Abendandacht: 
Die monatlichen Abendandachten vor den Sitzungen des Kirchen-
gemeinderats fi nden ab jetzt nicht mehr in der Kirche, sondern im 
Gemeindesaal statt! Dort können wir auch in kleinerer Runde so sit-
zen, dass wir uns mehr als Gemeinschaft empfi nden als in der gro-
ßen Kirche. Und außerdem ist es etwas wärmer ... Seien Sie herzlich 

eingeladen, für eine knappe halbe Stunde Pause zu machen, den Tag 
zu bedenken und sich ein biblisches Wort oder Thema mitgeben zu 
lassen! 
  
Wahlen für die Bezirkssynode: 
Bis einschließlich 16. Februar können alle wahlberechtigten Mitglie-
der der Gemeinde (ab 14 Jahre) mündlich bei Mitgliedern des Kir-
chengemeinderats oder bei Frau Krumm, telefonisch oder per Mail 
Vorschläge für Kandidatinnen oder Kandidaten für die Wahlen zur 
Bezirkssynode machen! Gewählt wird dann am 19. Februar im Kir-
chengemeinderat. Die Bezirkssynodalen vertreten die Gemeinden 
des Bezirks in der Bezirkssynode. Sie können, müssen aber nicht Mit-
glieder des Kirchengemeinderats sein. Vielen Dank! 
  
Jubiläumskonfi rmation am 21. Juni 2020: 
Am Sonntag, dem 21.06.2020 wollen wir feiern wir in der Evange-
lischen Kirche das Fest der Jubiläumskonfi rmation. Jubiläen kann es 
viele geben: 
Konfi rmation 1970 – Goldene Konfi rmation
Konfi rmation 1960 – Diamantene Konfi rmation
Konfi rmation 1955 – Eiserne Konfi rmation
Konfi rmation 1950 – Gnadenkonfi rmation
Konfi rmation 1945 – Kronjuwelenkonfi rmation

Wichtig: Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir die Jubilare 
nicht mehr vom Pfarramt aus anschreiben. Wir sind also darauf ange-
wiesen, dass Sie sich selber im Pfarramt melden (Tel. 988 580)! Schön 
wäre es, wenn Sie untereinander Kontakt aufnehmen und einander 
informieren könnten. Je mehr Jubilare sich einfi nden, desto schöner 
wird das Fest! Natürlich sind auch alle Angehörigen, die mitkommen 
möchten, sehr herzlich eingeladen. 
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Die Dorfbücherei informiert: 
Unter dem Titel „Nachlese(n)!“ stellen wir in locke-
rer Folge interessante Bücher für verschiedene 
Altersstufen vor. Selbstverständlich wollen die 
Bücher auch von Euch/Ihnen gelesen werden und 
stehen in der Dorfbücherei (Schulgebäude) für 

Euch/Sie zur Ausleihe bereit. 
  
„Auf dem roten Teppich“ von Loki Schmidt 
„Mit Knicksen konnte ich nicht dienen.“ - Die Bilanz eines reichen Le-
bens. 
Wer packt dem Kanzler die Koff er, wenn er auf Reisen geht? Wie 
schmecken gekochte Pferdesehnen, die bei einem Pekinger Staats-
bankett serviert werden? Was bietet man Jehan Sadat, die sich plötz-
lich zum Besuch im Reihenhaus ansagt? Mit Charme und Humor er-
zählt Loki Schmidt aus ihrem Leben - ob vor oder hinter den Kulissen 
der Macht. 

Aus einem Arbeiterhaushalt in die Welt der Mächtigen und Monar-
chen - Loki Schmidt, Frau eines bedeutenden Bundeskanzlers und 
Naturschützerin von Rang, erinnert sich: Wie änderte sich ihr Leben 
mit dem Eintritt ihres Mannes in die Politik? Welche Aufgaben muss-
te sie als Gattin eines Ministers und Regierungschefs bewältigen? 
Was hat sie aus den Möglichkeiten gemacht, die sich ihr auf der 
Bühne der Öff entlichkeit boten? Sie hat viel zu erzählen - von Ellen-
bogenstößen der Ceausescus in die Rippen des Kanzlerpaares und 
übelriechenden Briefen an ihre Adresse, von Frikadellen à la Adenau-
er und einer aufmüpfi gen Farah Diba am persischen Hof. Trotz allem 
Glanz und Gloria ist sich Loki Schmidt treu geblieben. 

„Ich bin immer noch stolz auf diese Tochter eines Werftarbeiters, mit der 
ich seit beinahe sieben Jahrzehnten verheiratet bin.“ 
 
Helmut Schmidt 

  

Einladung zur Generalversammlung 
Am Samstag, dem 18. April 2020 fi ndet um 20:00 Uhr unsere dies-
jährige Generalversammlung im Café zur Kräuterwirtin in Gersbach 
statt. Hierzu möchten wir Euch recht herzlich einladen. 

Auf der Tagesordnung stehen: 

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung des Rechners
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahl des Wahlleiters
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
Ralf Heidebrecht
1. Vorstand

Neues aus AgraEurope 
DEUTSCHLAND 
Milcherzeuger und Molkereien richten sich gemeinsam am 
Markt aus 
BERLIN. Konkrete Weichenstellungen für das nächste Jahrzehnt 
verspricht sich die deutsche Milchwirtschaft von der Sektorstra-
tegie 2030, die Branchenvertreter am Montag vergangener Wo-
che (20.1.) in Berlin vorgestellt haben. Der beschlossene Maßnah-
menkatalog zeige sowohl für die Zielgruppe der Milcherzeuger, 
der Molkereiwirtschaft als auch die gesamte Kette der Milchwirt-
schaft sowie für politische Institutionen Lösungsansätze für aktu-
elle und künftige Herausforderungen auf, erklärte der Vizepräsi-
dent des Deutschen Bauernverbandes (DBV) und Vorsitzende des 
Lenkungsausschusses für die Erarbeitung der Strategie, Karsten 
Schmal, gegenüber Journalisten. 
Die Spitzen der beteiligten Branchenverbände betonten die 
Bedeutung des gemeinsam entwickelten Strategiepapiers. 
DBV-Präsident Joachim Rukwied zeigte sich überzeugt, dass die 
formulierten Ansätze dazu beitragen werden, die Wettbewerbs-
fähigkeit aller beteiligten Akteure zu verbessern. Der Vorsitzende 
des Milchindustrie-Verbandes (MIV), Peter Stahl, bezeichnete 
die Vereinbarungen als „Basis für die Arbeit der nächsten zehn 
Jahre“, rief aber auch die Politik auf, den Prozess mit geeigneten 
Rahmenbedingungen zu unterstützen. Der Präsident des Deut-

schen Raiff eisenverbandes (DRV), Franz-Josef Holzenkamp, 
hob hervor, dass die Strategie mit der Branchenkommunikation 
und den Lieferbeziehungen wesentliche Branchenfragen adres-
siere. Dennoch müsse jedes Unternehmen auch in Zukunft für 
sich einen eigenen Weg fi nden, um sich am Markt durchzusetzen. 
Auch der Präsident des Bundesverbandes der Privaten Milchwirt-
schaft (BPM), Robert Hofmeister, betonte die individuelle Ver-
antwortung der Akteure für ihren Erfolg am Markt. Er warb für 
eine enge Abstimmung zwischen Verarbeitern und Erzeugern. 
Der Parlamentarische Staatssekretär vom Bundeslandwirt-
schaftsministerium, Hans-Joachim Fuchtel, lobte die Branche 
für ihr gemeinsames Engagement und drängte zugleich auf eine 
zügige Umsetzung. 
  
Klöckner fordert neue Debattenkultur über Landwirtschaft 
BERLIN. Eine veränderte Debattenkultur in der öff entlichen Aus-
einandersetzung über die Landwirtschaft hat Julia Klöckner 
rangemahnt. „Wir brauchen auf allen Seiten eine größere Bereit-
schaft zuzuhören“, sagte die Bundeslandwirtschaftsministerin 
beim Auftakt zum „Nationalen Dialogforum“ ihres Ressorts auf 
der Internationalen Grünen Woche (IGW). Ein echter Austausch 
erfordere zudem eine Abkehr von Pauschalisierungen sowohl 
in der Argumentation als auch in der Sicht auf Landwirtschaft. 
Schließlich seien die Beteiligten aufgerufen, gegebenenfalls 
eigene Positionen zu hinterfragen und sich einem off enen Ge-
spräch zu stellen. Die Ministerin beklagte eine Zunahme radi-

Vorankündigung 
Unser jährliches Schiebefüür fi ndet am Sams-
tag, dem 7. März 2020 an gewohnter Stelle 
am Rappebüchle ab 19:00 Uhr statt. Hierzu 
laden wir Euch heute schon alle recht herzlich 
ein. 

Holzspenden  für das Schiibefüür werden nur  nach Rückspra-
che mit Ralf Heidebrecht unter Tel. 01727359275  angenom-
men. 
Bis dahin Schiebi Schiebo 
  
Bitte folgende Termine vormerken:  14. August 2020 Jubiläum 
und 16. August 2020 Haxenfest der Latschi-Clique Gersbach
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kaler Positionen in der Diskussion zur Zukunft der Landwirt-
schaft und eine permanente Verlagerung der Diskussion von 
der Sachebene auf die moralische Ebene. Im Ergebnis gebe es 
„Frustrationon auf allen Seiten“. Um davon wegzu-kommen 
und mehr Wertschätzung für die Landwirtschaft zu erreichen, 
bedürfe es eines grundlegenden Neuanfangs, den man mit 
den „nationalen Dialogforen“ anstrebe. Der Start dieser Reihe 
werde im März erfolgen.  Prof. Mathias Kussin von der Hoch-
schule Osnabrück sieht in der weitgehenden Verlagerung der 
Debatten über die Landwirtschaft auf die sozialen Netzwer-
ke eine wesentliche Ursache für die derzeitige Polarisierung.

DEUTSCHLAND/EU 
Klöckner hält an Forderung nach Grundgesetzänderung fest 
BERLIN. Bundeslandwirtschaftsministerin Julia Klöckner hält 
trotz fehlender parlamentarischer Unterstützung an ihrer For-
derung nach einer Grundgesetzänderung für eine Öff nung der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ (GAK) fest. „Wir brauchen die ländliche Entwick-
lung als dritte Säule der GAK neben der Agrarstruktur und dem 
Küstenschutz“, sagte Klöckner bei der Eröff nung des 13. Zukunfts-
forums Ländliche Entwicklung ihres Ressorts am vergangenen 
Mittwoch (22.1.) in Berlin. Die CDU-Politikerin betonte, dass eine 
Erweiterung der Gemeinschaftsaufgabe auch der Landwirtschaft 
zugutekomme.Bislang bestehen in beiden Koalitionsfraktionen 
erhebliche Vorbehalte gegen eine dafür erforderliche Grundge-
setzänderung. Klöckner sprach sich für eine aktive Strukturpolitik 
für ländliche Räume aus, nachdem man viele Dinge in der Vergan-
genheit zu stark habe laufen lassen. „Der Bund tut, was er kann“, 
sagte die Ministerin. Im Fachforum „LandFrauen zeigen Flagge - De-
mokratie und Toleranz entscheiden!“ äußerte sich die Präsidentin 
des Deutschen Land-Frauenverbandes (dlv),  Petra Bentkämper, 
besorgt über eine zunehmende Spaltung und Radi-kalisierung 
in der Gesellschaft. „Wir Landfrauen erleben regelmäßig Angriff e 
von rechts“, sagte Bentkämper. Insgesamt fanden 24 Fachforen 
im Rahmen des Zukunftsforums statt, darunter erstmals eine Ver-
anstaltung des österreichischen Landwirtschaftsministeriums.

Land- und Forstwirtschaft vor erheblichen Anpassungen
Die Anforderungen an Landwirtschaft und ländliche Räume 
beim Klimaschutz standen im Mittelpunkt des Fachforums „Kli-
ma-neutralität bis 2050 - Und wir auf dem Land?“. Der Direktor 
in der Brüsseler Generaldirektion Klimaschutz, Dr. Artur Run-
ge-Metzger, hob die wichtige Rolle des Agrarsektors bei der von 
der Europäischen Kommission bis 2050 angestrebten Klimaneut-
ralität des Kontinents hervor. „Der Green Deal wird die Land- und 
Forstwirtschaft ebenso wie die ländlichen Räume vor besondere 
Herausforderungen stellen“, sagte Runge-Metzger. Der Kommis-
sionsbeamte sieht die Land- und Forstwirtschaft vor erheblichen 
Anpassungen an den Klimawandel. Stichworte seien eine Erhö-
hung der Bodenfruchtbarkeit, die Agroforstwirtschaft, angepass-
te Sorten sowie eine effi  ziente Wassernutzung. Für die geforderte 
Minderung der Treibhausgasemissionen sei die Züchtung eben-
so gefragt wie der Präzisionsackerbau, die Biogaserzeugung so-
wie ein Wandel der Konsumgewohnheiten. Schließlich setze die 
Kommission auf eine Förderung der Bioökonomie sowie eine 
Stärkung der Kohlenstoff senken. Dafür rückten sowohl die Auf-
forstung ins Blickfeld als auch eine Verbesserung der Forst-be-
stände sowie ein angepasstes Management der Feuchtgebiete 
und Moore. 
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Weisheit 
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Parkplätze vor dem Haus • Abendsprechstunden • Haus- und Heimbesuche
In Bürogemeinschaft mit KUPKA-Rechtsanwälte

Kanzlei für Erbrecht
• Vererben | Erben | Pflichtteil
• Nachlassplanung
• Testamentsgestaltung
• Auseinandersetzung Erbengemeinschaften
• Vorsorgevollmachten
• Patientenverfügungen
• Testamentsvollstreckungen (AGT)
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Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 
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Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir die

Einkommensteuererklärung
für Arbeitnehmer, Grenzgänger, Beamte, Rentner

Beratungsstelle:
79669 Zell im Wiesental

Gresgener Weg 8 (bei Stadthalle) - Tel. 0 76 25 / 92 42 98
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.


